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GETTING CLOSER. HELPING BETTER.

Ganz schön smart:
Gesundheit. 
Gesund bleiben. Zivilisationskrankheiten vermeiden. 
Diabetes und den damit verbundenen Krankheiten 
den Kampf ansagen. Das ist unsere Mission für unsere 
Heimat Böblingen genau wie für die über 35 Länder 
weltweit, in denen wir tätig sind. 

Ganz schön schön: 
Gemeinschaft. 
Wir sind ein Familienunternehmen, gleichzeitig inter-
national. Erfolg ist uns wichtig, aber dabei bleiben 
wir immer menschlich. Die Gesundheit unserer Mit-
menschen zu erhalten und zu verbessern, ist das 
Ziel von Wörwag Pharma. Darum hören wir besser 
zu, sehen genauer hin und helfen noch wirksamer.

woerwagpharma.com
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Gründerzentrum  
wächst und wächst
IM BÖBLINGER AI XPRESS SIEDELN SICH IMMER MEHR 
START-UPS AN. DAS ZENTRUM IST EIN PARADEBEISPIEL 
FÜR WIRTSCHAFTLICHE TRANSFORMATION.

TEXT: JAN-PHILIPP SCHLECHT |  

FOTOS: STEFANIE SCHLECHT; TIAGOZR, ADOBE STOCK

Die Namen der High-Tech-Firmen in und um Böb-
lingen sind klingend. An der Herrenberger Straße 
140 residiert die Deutschlandzentrale von Hewlett 

Packard, bis dato forscht die IBM auf dem Rauhen Kapf eben-
falls auf Böblinger Markung, um nur zwei prominente Konzerne 
zu nennen. Doch was ist mit der Start-up-Szene, die für die 
Innovationskraft einer Region nicht weniger wichtig ist? Diese 
zu hegen und zu pflegen haben sich Compart-Gründer Harald 
Grumser, Gründerberater Wolfgang Vogt und Software-Zent-
rums-Vorstand Hans-Ulrich Schmid auf die Fahne geschrieben. 
Ihr jüngstes Projekt heißt Ai xpress und ist dabei, ebenfalls zu 
einem klingenden Namen in der Branche zu werden.

Ai steht für Artificial Intelligence, also Künstliche Intelligenz, und 
die soll in dem Gründerzentrum im Röhrer Weg in Böblingen 
wachsen und gedeihen. Heimisch wurde das Ai xpress auf dem 
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ehemaligen Eisenmann-Areal. Schon kurz nach der 
Pleite des Anlagenbauers entstand das Zentrum in Ex-
pressgeschwindigkeit als Ableger des Softwarezentrums 
auf der Hulb. Noch keine zwei Jahre alt, kann es sich 
schon über viele Neuzugänge freuen. „Wir konnten 
die angemietete Fläche bereits auf 2200 Quadrat-
meter verdoppeln“, sagt Harald Grumser, treibende Kraft 
hinter dem Zentrum. Dort, wo einst Eisenmann seine 
Ingenieure schulte, tüfteln jetzt junge Gründer an der 
Software von morgen. Aus analogem Automobilbau 
macht das Ai xpress eine Keimzelle für digitale Ge-
schäftsmodelle. Insgesamt zehn Start-ups hätten sich 
schon im Böblinger Süden angesiedelt, weitere 40 seien 
eng mit dem Zentrum vernetzt, sagt Grumser.

„Wir konnten die angemietete Fläche bereits auf 2200 
Quadratmeter verdoppeln“, sagt Harald Grumser, 
treibende Kraft hinter dem Zentrum. Dort, wo einst 
Eisenmann seine Ingenieure schulte, tüfteln jetzt junge 
Gründer an der Software von morgen. Aus analogem 
Automobilbau macht das Ai xpress eine Keimzelle für 
digitale Geschäftsmodelle. Insgesamt zehn Start-ups 
hätten sich schon im Böblinger Süden angesiedelt, 
weitere 40 seien eng mit dem Zentrum vernetzt, sagt 
Grumser.

Vernetzung steht im Vordergrund

Unter den Mietern ist eine junge Firma, die sich mit 
Sprachassistenten befasst, eine ist im Bereich 3D-
Modeling aktiv und wieder eine andere bei Künstlicher 

Intelligenz beratend tätig. „Allerdings sagen wir nicht 
nein, wenn Start-ups aus anverwandten High-Tech-Be-
reichen anklopfen“, sagt Grumser. So zum Beispiel Sol 
Motors, die in Böblingen ein E-Moped mit 80 Kilometern 
Reichweite zur Marktreife bringt. Oder eine junge Firma, 
die Spezialbatterien für Segelflugzeuge entwickelt. 
„Wichtig ist uns auch, dass sich die Gründer miteinander 
vernetzen“, sagt er.

Um noch mehr von ihnen nach Böblingen zu locken, 
läuft derzeit eine Werbekampagne auf dem Vaihinger 
Campus der Universität Stuttgart. Grumser, Vogt und 
Schmid seien außerdem in engem Austausch mit 
anderen Gründerzentren in der ganzen Republik. 
Und sie wollen sich nicht verstecken. „In Berlin liegt 
die Mortalitätsrate bei Start-ups bei rund 30 Prozent. 
Im Softwarezentrum existieren alle Firmen noch, die 
dort einst entstanden sind“, sagt Hans-Ulrich Schmid, 
der dieses Erfolgsrezept gerne auf das Ai xpress über-
tragen will. Wer schon viele Schritte weiter ist und ein 
Unternehmen zur Marktreife gebracht hat, dem bietet 
das Ai xpress und die angegliederten Netzwerke viele 
Hilfestellungen an. „Die Beratung bleibt auch nach der 
Gründung enorm wichtig, wenn es um Themen wie 
Mitarbeiterführung oder Skalierung geht“, sagt Wolfgang 
Vogt. Hier verspielten viele Start-ups ihre Zukunft, wenn 
sie zwar eine geniale Idee hätten, aber das schnelle 
Wachstum anschließend nicht gut organisieren.

Gründer von morgen im Blick

Außerdem setzt das Ai xpress auch ganz früh an und 
nimmt die potenziellen Firmengründer von morgen 
in den Blick. Ende April steigt ein Start-up-Weekend 
für Schülerinnen und Schüler. „Die Teilnehmer sollen 
darüber grübeln, wie sich Künstliche Intelligenz dafür 
nutzen lässt, die Welt nachhaltiger zu gestalten“, sagt 
Wolfgang Vogt, Vorstand bei den Senioren der Wirt-
schaft. Aus den Ideen können Geschäftsideen werden 
und wer weiß, vielleicht sogar Geschäftsmodelle? 
Klimaneutralität lautete auch das Stichwort für ein 
sogenanntes Barcamp am 21. April: Eine Tagung mit 
offenen Workshops, deren Themen die Teilnehmer zu 
Beginn selbst festlegen konnten. Am 6. Mai fogte dann 
ein regionaler Vorentscheid der World Robot Olympiad 
im Ai xpress, der Schüler-Weltmeisterschaft der Roboter. 
In Böblingen hatten sich 48 Teams angemeldet – mehr 
als in jeder anderen Stadt in Deutschland. 

Artificial Intelligence 
wird abgekürzt mit AI oder im  

deutschen mit KI für Künstliche 
Intelligenz. Das Ai xpress hat sich diesem 

Bereich der Software verschrieben. 

Gegründet 
wurde das Ai xpress als Ableger des  

Softwarezentrum Böblingen-Sindelfingen 
und ging im Oktober 2021 an den Start. 

Veranstaltungen
wie das Barcamp zu mehr  
Nachhaltigkeit am 21. April  

oder das Schüler Start-up Weekend  
vom 29. bis 30. April dienen der  

Vernetzung und Bildung. 

Unterstützung 
dafür kommt von Stadt, 

 Landkreis und Sponsoren

E
in

 A
b

le
g

er
 d

es
 S

o
ft

w
ar

ez
en

tr
u

m
s

Trio freut sich über  
Zuwachs bei ihrem 

„Baby“ Ai xpress (v.l.): 
Harald Grumser, 

Wolfgang Vogt und 
Hans-Ulrich Schmid 
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– ANZEIGE –

Automatenaufsteller Stüwer und Vereinigte Volksbanken eG vereinbaren Zusammenarbeit

„Die Idee ist innovativ, genossenschaftlich und nachhaltig“
Böblingen. Der Automatenaufstel-

ler STÜWER GmbH & Co. KG und die
Vereinigte Volksbanken eG arbeiten
zukünftig zusammen. „Wir schaffen
damit ein regionales Ökosystem, in-
nerhalb dessen wir unsere Kunden
noch enger miteinander vernetzen
können“, freuen sich Jörg Niethammer
und Thomas Krätschmer, beide stell-
vertretende Vorstandsvorsitzende der
Bank. „Die Idee dahinter ist innovativ,
genossenschaftlich und nachhaltig.“

Betreiber, Lieferanten und deren
Standorte können miteinander ver-
netzt werden. Dazu gehören die vielen
regionalen Händler wie Bäckereien,
Metzgereien, Lebensmittelanbieter
aber auch Non-Food-Anbieter, z.B. aus
dem Handwerk. „Es geht nicht nur um
die Bezahlmöglichkeiten. Unsere Kun-
den sind regionale Qualitätsanbieter
und können auf diese Weise neue Ver-
triebsmöglichkeiten erschließen“, sagt
Ralf Schrödter, Leiter des Zahlungs-
verkehrsvertriebs bei der Volksbank.
Das Händlergeschäft befinde sich aus
verschiedenen Gründen im Wandel.
Waren sind dort abrufbar, wo sich po-
tenzielle Kunden aufhalten. Auf der
anderen Seite haben regionale Anbie-
ter die Möglichkeit, ihre Waren außer-
halb ihres stationären Vertriebs zu
vermarkten. Das Angebot richtet sich
an regionale Erzeuger und Händler,
die bereits einen Standort haben oder
neue Kundengruppen erschließen wol-
len. Sowie an regionale Erzeuger und
Händler, die einen geeigneten Stand-
ort vermieten möchten.

Jahrzehntelange Erfahrung bei krea-
tiven Automatenlösungen mischt sich
mit dem Netzwerk der Volksbank, die
für ihre Händlerkunden ein Lösungspa-
ket aus einer Hand bereitstellen. „Wir
denken immer die gesamte Geschich-
te zu Ende“, betont Stefan Stüwer,
„und ich bin sicher, dass wir weitere

Konzeptideen integrieren können.“ Es
geht also um die intelligente Vernet-
zung der regionalen Firmenkunden.
„Wir haben ein echtes Rundum-Sorg-
los-Paket geschnürt“, so Ralf Schrödter.

Geschäftsführer Stefan Stüwer freut
sich über die Zusammenarbeit. „Die
Volks- und Raiffeisenbanken verfolgen
wie wir das Motto der Regionalität.
Unser Name ‚Regiomat‘ steht zudem
für regionale Qualität – bei uns gibt es
kein schlechtes Junkfood“, betont er.
Auch Betriebslösungen gehören dazu,
um regionale Produkte direkt den Mit-
arbeitenden der Firmen zur Verfügung
zu stellen. Ein weiteres Problem vieler
Anbieter wird gelöst: Die Entsorgung.
„Mit der Überproduktion können an-
dere Anbieter beliefert werden. Auch
nach den gängigen Öffnungszeiten
kann die Überproduktion im Automa-
ten angeboten werden und die ersten
Kundenerfahrungen sind sehr positiv“,
erklärt Stefan Stüwer. „Das System ist
also in bestem Sinne nachhaltig und
kostensenkend.“

Wohin können sich Interessenten wen-
den?

Bei Interesse steht die Vereinigte
Volksbanken eG kompetent zur Seite.
Die Volksbank koordiniert von der Erst-
beratung über die Bestellung bis zur
Aufstellung die wesentlichen Schrit-
te. „Wir sichern damit die Versorgung
qualitativ hochwertiger Ware, stärken
die regionale Vernetzung und somit
die Zukunftsfähigkeit der örtlichen An-
bieter“, sagt Ralf Schrödter.

Kontakt per E-Mail:
automaten@diebank.de,
Telefon: 07031 864-5511

Weitere Informationen:
www.diebank.de/warenautomat

Jörg Niethammer, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Bank (2.v.links),
freut sich über die Zusammenarbeit.

Eine App, die in Echtzeit freie Park-

plätze am Schlossbergring anzeigt 

und auch gleich reserviert1
Ein ChatBot mit Ratschlägen zur schnellsten 
Route an den unzähligen Sperrungen vorbei2

Das Videospiel „Böb der Baumeister“, in dem man die Baustellen der Stadt virtuell nachbauen kann

3
Ein Handysensor, der laut 
schrillt, wenn ein Radfahrer in der Fußgängerzone von 
hinten angerast kommt

4
Autonome Müll-Sammel-Roboter rund um die 

Böblinger Seen

5

Eine smarte Navigations-
Brille mit Stauwarner für 
Fuß- und Radwege

6

9½ digitale 

TOOLS...

Die Wertstoff hof-Guide-App, 

die mit Künstlicher Intelligenz 

Müllgegenstände erkennt 

und uns automatisch zum 

passenden Container leitet

7
Die Thermalbad-Sauna-Platz-Buchungs-App in-klusive Aufguss-Guide, damit zum gewünschten Zeitpunkt immer schon ein Handtuch für den eigenen Hintern in der Schwitzbude bereit liegt

8

Den Bier-Taxi-Service 
namens „Uber-Gärig“, der 
frisch gezapften Voll-
kornsprudel aus dem 
Brauhaus per autonomen 
E-Shuttle frei Haus liefert

9
Eine Textsoftware, die automatisch 

die Worte "Sindelfi ngen" in Texten 

mit rosa Schweinchen-Emojis ersetzt1/2

DIE WIR UNS FÜR 

BÖBLINGEN WÜNSCHEN
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Das Handwerk in Deutschland 
wird immer digitaler. Eine aktu-
elle Studie des Digitalverbands 

Bitkom und des Zentralverbands des Deutschen 
Handwerks zeigt, dass bereits zwei Drittel aller Hand-
werksbetriebe in Deutschland digitale Technologien 
und Anwendungen nutzen. „Die Digitalisierung ist ein 
Megatrend, der viele Branchen und Wirtschaftsbereiche 
erfasst hat und auch das Handwerk nicht verschont“, 
erklärt Boris Simon, Gründer und Experte beim baden-
württembergischen Netzwerk Das-Handwerk-digital.
de. „Die Einführung digitaler Technologien und Anwen-
dungen im Handwerk ist wichtig, da sie die Chance 
bietet, die Produktivität zu steigern, die Qualität der 
Arbeit zu verbessern und neue Geschäftsmöglichkeiten 
zu erschließen.“ Von den Vorteilen ist auch das Hand-
werk überzeugt. Die Mehrheit der Betriebe zeigt sich 
der Digitalisierung gegenüber aufgeschlossen, 77 Pro-
zent sehen eine konkrete Chance für ihr Unternehmen 
und 55 Prozent der Handwerker sind der Meinung, dass 
die Digitalisierung die Existenz ihres Betriebes sichert. 
Denn auch die Kunden erwarten vermehrt digitale 
Angebote seitens der Handwerker. 

Durch die Einführung digitaler Lösungen können Be-
triebe ihre Arbeitsprozesse effi  zienter gestalten und Zeit 
einsparen. „Dies kann wiederum dazu beitragen, dass 
mehr Projekte in derselben Zeit abgeschlossen werden 
und mehr Umsatz generiert wird“, betont Boris Simon. 
Auch die Qualität der Arbeit kann durch digitale 
Werkzeuge und Maschinen verbessert werden. 
„Insgesamt ist die Digitalisierung im Hand-
werk daher wichtig zur Existenzsicherung, um 
die Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen und das 
Geschäft weiterzuentwickeln, um den zu-
künftigen Anforderungen gerecht zu werden.“ 
Die Einsatzmöglichkeiten digitaler Techno-
logien sind vielfältig. Laut Bitkom-Studie 
setzt fast die Hälfte der Betriebe auf Cloud-
Computing, jedes siebte Unternehmen hat 
Trackingsysteme im Einsatz, mit denen sich 
Maschinen und Betriebsmittel nachverfolgen 
lassen. Viele Unternehmen planen zudem 
den Einsatz von Drohnen und Robotern oder 

FÜR HANDWERKSBETRIEBE ERÖFFNEN 
DIGITALE TECHNOLOGIEN NEUE 
CHANCEN, AUCH IN BÖBLINGEN.
DIE ANFORDERUNGEN SIND EBENSO 
INDIVIDUELL WIE DIE LÖSUNGEN.

TEXT: BRIGITTE BONDER | 

FOTOS: JENKOATAMAN, ROBERT KNESCHKE, 

ADOBE STOCK 

So verändert die 
Digitalisierung 
das Handwerk

Hier steht eine nicht
so lange Bildunterschrift.

Die Digitalisierung
ist schon längst 
beim Handwerk 
angekommen.

setzen auf Virtual Reality. Einen starken Schub hat es 
im Handwerk zudem bei der Nutzung digitaler Platt-
formen gegeben. So machen vier von zehn Betrieben 
in sozialen Medien auf sich aufmerksam, ebenso haben 
Online-Meetings und Videokonferenzen im Handwerk 
Einzug gehalten. 

Wie viele Branchen hat auch das Handwerk mit Heraus-
forderungen, wie Fachkräftemangel, Lieferschwierig-
keiten und schwankenden Material- und Rohstoff -
preisen zu kämpfen. „Diese Herausforderungen können 
für Handwerksbetriebe schwerwiegende Auswirkungen 
haben und erfordern oft eine gezielte Strategie und 
Anpassungen im Betriebsablauf“, weiß Boris Simon. 
„Gleichzeitig bieten sie jedoch auch Chancen für 
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Freuen Sie sich auf Ihren Tag in der

Tagespflege im Wohn- und
Pflegezentrum Flugfeld
• Frisch zubereitete gemeinsame Mahlzeiten
• Viele Angebote, z. B. Gymnastik, Gedächtnistraining, Spielerunden
• Unterstützung und Pflege nach Bedarf
• Biodynamische Innenbeleuchtung, die das Sonnenlicht nachahmt
• Friseur, Physiotherapie u. v. m. im Haus
• Fahrdienst morgens und abends

Wir beraten Sie gerne zur finanziellen Unterstützung durch die
Pflegekasse.

Wohn- und Pflegezentrum Flugfeld
Konrad-Zuse-Straße 22, 71034 Böblingen
wpf@wohlfahrtswerk.de

Einfach mal anrufen – Frau Hanold, Leiterin Tagespflege:

Abwechslung
und Gemein-

schaft

Tel. 07031 / 30 91-400
www.wohn-und-pflegezentrum-flugfeld.de

Kostenloser
Probetag

Thomas Wagner. „Wir von der Kreishandwerkerschaft 
unterstützen mit Informationen und stellen Kontakte 
zu Lösungsanbietern über unser Netzwerk her.“ An-
schließend muss jeder Unternehmer prüfen, welches 
System seinen Anforderungen am besten gerecht wird. 

Für Zeitersparnis sorgt die Digitalisierung von Papier-
prozessen, wie die Umstellung auf digitale Rechnungen 
und Lieferscheine oder die Nutzung cloudbasierter 
Dokumentenmanagementsysteme. Ein Handwerks-
betrieb kann auch durch die Einführung von digitalen 
Arbeitsprozessen die Effi  zienz und die Produktivität 
im Büro, auf der Baustelle und beim Kunden erhöhen. 
Zum „Fundament der Digitalisierung“ zählen zudem 
Lösungen für IT-Sicherheit und Datenschutz, Kunden-
kommunikation per Videokonferenz oder die Bildung 
einer Arbeitgebermarke zur Mitarbeitergewinnung. Erst 
wenn diese grundlegenden Technologien und Prozesse 
etabliert sind, sollten speziell auf die Branche zu-
geschnittene Lösungen implementiert werden. „Dach-
decker und Zimmerer nutzen immer mehr Drohnen, 
um aus dem digitalen Bildmaterial Mengen und Massen 
ableiten zu können“, gibt Thomas Wagner von der 
Kreishandwerkerschaft Böblingen ein Beispiel. „Der 
Schwerpunkt der Digitalisierung liegt derzeit jedoch 
im Bereich der Geschäftsprozessoptimierung.“ Je nach 
Handwerk können auch 3D-Drucker, Roboter oder 
spezielle Maschinenparks zum Einsatz kommen.“ Mit 

Förderung der 
Digitalisierung 

Investitionen in die Digitalisierung 
des eigenen Unternehmens werden 
staatlich gefördert. Ein Beispiel ist die 

„Digitalisierungsprämie Plus“, die u.a. eine 
Anschaff ung von Hard- und Software 

unterstützt. Weitere Informationen gibt es 
unter www.hwk-stuttgart.de/digipraemie 

Hilfe von digitalen Planungstools lassen sich Baupläne 
und Konstruktionen entwerfen, auch die Simulation 
von Materialbedarf und Bauzeit ist möglich. Durch 
die Einführung von digitalen und prädiktiven Instand-
haltungen können Handwerksbetriebe Wartungs-
arbeiten an Maschinen und Geräten frühzeitig planen 
und durchführen. Einige Unternehmen setzen bereits 
auf Künstliche Intelligenz und Robotik. So über-
nehmen Roboter gefährliche Aufgaben und ent-
lasten Arbeitskräfte, intelligente Assistenzsysteme 
werden beispielsweise in der Elektroinstallation 
eingesetzt und KI-basierte Planungstools unter-
stützen bei Zeit- und Materialplanung von Groß-
projekten. „Jedes Unternehmen muss jedoch für 
sich entscheiden, welcher Art der Digitalisierung 
hilfreich ist“, betont Thomas Wagner. „Denn 
Digitalisierung macht unseren Berufsalltag noch 
schneller und muss vom Menschen auch noch 
schaff bar sein.“

innovative Lösungen und neue Geschäftsfelder.“ 
Der Experte rät Handwerksbetrieben dazu, gezielte 
Strategien zu entwickeln und eine schrittweise Ein-
führung zu planen. Wie bei einem Bauprojekt sollte 
dabei großer Wert auf ein starkes Fundament gelegt 
werden. „Das Fundament der Digitalisierung um-
fasst grundlegende Technologien und Prozesse, die 
es Handwerksbetrieben ermöglichen, ihre Arbeits-
abläufe effi  zienter und schneller zu gestalten, be-
stehende Mitarbeiter zu binden und neue zu fi nden“, 
erklärt Boris Simon. Je nach individuellen Bedürfnissen 

und Anforderungen kann die Digitalisierung 
unterschiedlich ausfallen. Bei der Kreis-

handwerkerschaft Böblingen beispiels-
weise gibt es aktuell viele Anfragen um 

Dokumentationspfl ichten, wie 
die digitale Zeiterfassung. 

„Die Unternehmen be-
nötigen Hilfsmittel, um 
die Anforderungen zu 
erfüllen und den ent-
sprechenden Zeitauf-
wand zu minimieren“, 
sagt Geschäftsführer 

Durch die Digitalisierung können 
Arbeitsabläufe effi  zienter gestaltet 
werden.

KI-unterstützte Tools 
helfen bei der Planung 
von Zeit und Material.
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E-Noped: ein Rohr 

auf Rädern made in 

Böblingen

IN BÖBLINGEN ENTWICKELT DAS START-
UP SOL MOTORS EIN ELEKTRISCHES 

„NOPED“ FÜR STÄDTER UND PENDLER, 
DAS AUF DEN NAMEN POCKET ROCKET 
HÖRT UND BIS ZU 80 KILOMETER WEIT 

KOMMEN SOLL. IM AI XPRESS FINDEN DIE 
GRÜNDER IDEALE BEDINGUNGEN VOR. 

IM MAI SOLL DIE E-RAKETE AUF DEN 
MARKT KOMMEN.

TEXT: JAN-PHILIPP SCHLECHT | 

FOTOS: STEFANIE SCHLECHT
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Entstehung 
Das AI xpress wurde im Oktober 2021 als 
Ableger des Böblinger Softwarezentrums 
im ehemaligen Schulungszentrum von 

Eisenmann gegründet. 

Künstliche Intelligenz 
bildet den Schwerpunkt, daher der Name: 
Artifi cial Intelligence (AI) ist englisch für 

Künstliche Intelligenz.

Bereiche
Das Zentrum gliedert sich in die Bereiche 
Start-up xpress, Fab xpress, Maker xpress, 

Inno xpress und Coworking xpress. 
Es bietet Raum für Gründer, Studenten, 

Freischaff ende oder Schüler. 

Aktionen 
Mit Wettbewerben und Aktionstagen 

spricht das Zentrum aufstrebende Talente 
aus dem Technikbereich an, etwa dem 

Vorentscheid der „World Robot Olympiad“, 
auf dem junge Tüftler ihre Roboter gegen-

einander antreten lassen.

Start-ups
Junge Firmen können Vorträge und 
Workshops besuchen, die dann den 

Weg zum Erfolg ebnen sollen.

Ehemaliges Eisenmann-Areal im Röhrer Weg 
in Böblingen, Schulungszentrum. In der luf-
tigen Halle ging es einst um Fließbänder und 

Lackieranlagen. Doch nach der Insolvenz des Anlagen-
bauers wurde daraus das Gründerzentrum AI xpress. 
Jetzt steht dort auf einer roten Hebebühne ein neu-
artiges Gefährt aufgebockt: Das Design so futuristisch 
wie minimalistisch, das Konzept radikal anders. „Es ist 
weder E-Bike noch Motorrad und auch kein E-Moped“, 
sagt Gründer Manuel Messmer. Schnell wird klar: Dieses 
Rohr auf Rädern passt in keine Schublade. 

Stattdessen will das Zweirad aus Böblingen einen Markt 
erobern, den es noch gar nicht gibt. „Wir haben vor 
allem Pendler und Städter im Visier, die zwar aufs Auto 
verzichten, aber schneller unterwegs sein wollen als 
mit dem Fahrrad“, sagt er. Vor fünf Jahren gründete 
Messmer in Stuttgart die Sol Motors GmbH. Deren 
Produkt hört auf den Namen Pocket Rocket, eine 
Rakete für die Tasche.  „Diese Idee wollten wir in eine 
ästhetisch zeitgemäße Sprache übersetzen“, sagt der 
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Freischaff ende oder Schüler. 

Aktionen 
Mit Wettbewerben und Aktionstagen 

spricht das Zentrum aufstrebende Talente 
aus dem Technikbereich an, etwa dem 

Vorentscheid der „World Robot Olympiad“, 
auf dem junge Tüftler ihre Roboter gegen-

einander antreten lassen.

Start-ups
Junge Firmen können Vorträge und 
Workshops besuchen, die dann den 

Weg zum Erfolg ebnen sollen.

Produkt- und Industriedesigner Messmer. Dafür heimste 
er schon Designpreise ein.

Sofort ins Auge sticht der markante, V-förmige Rahmen. 
Komplett aus Aluminium gefertigt, bildet ein breites, 
horizontales Rohr oben das Herzstück der Konstruktion. 
Es ist so dick, damit der Akku darin Platz fi ndet. Der 
Clou: Er lässt sich mit einem Handgriff  herausziehen 
und an einer beliebigen Steckdose aufl aden. „Das ist ja 
der Nachteil bei vielen E-Bikes, für die man in der Stadt 
vielleicht keine geschickte Lademöglichkeit hat“, sagt 
Messmer. Den Stromspeicher der Pocket Rocket könne 
man in der Wohnung oder im Büro laden, während das 
Rad auf der Straße parkt.

Saft für bis zu 80 Kilometer

Vollgeladen hat der zylinderförmige und rund 13 Kilo-
gramm schwere Akku Saft für bis zu 80 Kilometer Reich-
weite. „Die Lithium-Ionen liefern 2500 Wattstunden“, 
sagt Messmer. Zum Vergleich: Die meisten E-Bike-Akkus 
haben eine Kapazität zwischen 400 und 750 Watt-
stunden. Da die Pocket Rocket aber 68 Kilogramm auf 
die Waage bringt und der Fahrer 
nicht in die Pedale tritt, muss 
die Batterie mehr Kraft liefern. 
Die Taschenrakete gibt es in 
zwei Leistungsstufen: mit vier 
oder sechs Kilowatt, womit sie 
entweder bis 45 oder 80 Kilometer 
pro Stunde schnell ist. Für die kleine 
Variante reicht der Auto- oder Moped-
führerschein, die große benötigt die 
Klasse B 196. Doch noch düst keine von 
beiden über den Asphalt.

Der Weg von der Idee zur Marktreife sei 
kein leichter gewesen, sagt Messmer. 
Bevor er Sol Motors gründete, war er als 
Designer aktiv, hat Fahrradbeleuchtung 
entworfen, Möbel für Vitra oder Laden-
baukonzepte. Sol ist wahlweise die Ab-
kürzung für Speed of light – englisch 
für Lichtgeschwindigkeit – oder 
lateinisch für Sonne. Beides passt 
zum Produkt, das sich Geschwindigkeit 
und Nachhaltigkeit auf die 
Fahne geschrieben 
hat. Doch so 
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»Pocket Rocket«

Für die Straßenzulassung mussten zwei 
Prototypen gebaut werden.

ambitioniert die Idee ist, so viele Hürden musste das 
junge Unternehmen bei der Umsetzung meisten.

„Bevor wir eine Straßenzulassung bekamen, mussten 
wir zwei fahrbare Prototypen bauen“, sagt Kompagnon 
Silvan Senner, der den technischen Hintergrund bei-
steuert. „Erst Corona und dann der Ukraine-Krieg haben 
für uns einen massiven Cut bedeutet“, sagt Messmer. Da 
das Start-up noch keine großen Mengen auf dem Markt 
einkaufen konnte, war es schwierig, an die benötigten 
Teile zu gelangen. „Manch ein Hersteller wollte erst ab 
Stückzahlen von 10 000 und aufwärts überhaupt mit 
uns reden. Dabei brauchten wir zunächst nur 100“, sagt 
er. Zugute kommt ihm allerdings der E-Antrieb: „Anders 
als beim Verbrenner benötigen wir viel weniger Teile.“ 
Der Nabenantrieb sitzt direkt am Hinterrad und ver-
wandelt den Strom in Vortrieb. Der tiefe Schwerpunkt in 
Verbindung mit den Aluminiumrädern sollen die Pocket 
Rocket wendig machen, die Beschleunigung soll „atem-
beraubend“ sein.

Doch wie hat es ihn und seine beiden Mitarbeiter aus 
der Landeshauptstadt nach Böblingen verschlagen? „Wir 
saßen vorher in Stuttgart in der Rotebühlstraße, doch 
das wurde uns bald räumlich zu eng“, sagt Messmer. 
Über den Böblinger Wirtschaftsförderer Dominic 
Schaudt sei der Kontakt zum AI xpress entstanden, ein 
Ableger des Böblinger Softwarezentrums, das um junge 
und aufstrebende Technik-Unternehmen buhlt. „Die 
Gründerszene hier ist sehr aktiv, das kommt uns zugute“, 
sagt der Zweirad-Enthusiast. Einmalig sei außerdem 
die Verbindung von Büro- und Fertigungsfl ächen 
direkt beieinander.

„Wir konnten unsere vermietete Fläche innerhalb eines 
Jahres verdoppeln“, sagt Harald Grumser, langjähriger 
Vorsitzender der Compart AG und einer der Köpfe 
hinter dem AI xpress. Bald soll im Röhrer Weg ein Unter-
nehmen einziehen, das sich auf Akkutechnik für Segel-
fl ugzeuge spezialisiert hat – womit sich anverwandte 
Technologie ansiedelt, was eventuelle Synergien 
bedeuten kann. Doch erst mal haben Manuel Messmer 
und Silvan Senner den Marktstart vor Augen, der für den 
Mai vorgesehen ist. 

Den Preis von 5980 Euro für die „kleine“ Variante und 
6980 für die „große“ hält Messmer für „abbildbar“. Die 
ersten 50 Exemplare seien schon an Privatkunden ver-
kauft. Die Pocket Rocket soll schon bald in Böblingen 
vom Band rollen.
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Böblingen-Sindelfingen

Vorträge, Exkursionen, Kurse,
Seminare, Workshops …
4.000 Veranstaltungen
pro Jahr

Präsenzkurse auf  
www.vhs-aktuell.de

Webinare auf  
www.webinare-vhs.de

www.facebook.com/
vhsboeblingensindelfingen

Jetzt

anmelden!

Ohne soziale 
Netzwerke  
funktioniert die 
Stadt nicht mehr

Mit Scrollen und Klicks zur nächsten Veran-
staltung, zum geplanten Großbauprojekt, 
zum Hinweis auf eine aktuelle Baustelle 

oder zum lokalen Stimmungsbild, das einem den All-

tag versüßt: Böblingen wird in all seinen Facetten und 

auf unterschiedlichste Weise in den sozialen Medien 

präsentiert. 

Seit 2020 nutzt die Stadtverwaltung Böblingen mit ihren 

verschiedenen Unterseiten städtischer Einrichtungen 

wie beispielsweise der Stadtbibliothek, der Musik- und 

Kunstschule, der Feuerwehr als auch Museen sowie 

Jugendhäuser verstärkt die sozialen Medien – aktuell 

vor allem Facebook mit mehr als 3100 Followern und 

Instagram mit mehr als 2800 Followern. „In Anbetracht 

der voranschreitenden Digitalisierung braucht die Stadt 

Böblingen mehrere Säulen der Kommunikation, um 

die Bevölkerung umfassend, transparent und zeit-

nah informieren zu können. Soziale Netzwerke sind 

aus unserem alltäglichen Leben nicht mehr wegzu-

denken, gerade in der Kommunikation mit jüngeren 

Generationen“, sagt Fabian Strauch, Leiter der Presse- 

und Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Böblingen.

BÖBLINGEN IST LÄNGST IN DER DIGITALEN WELT  
ANGEKOMMEN: DIE STADTVERWALTUNG  ALS AUCH VEREINE  
UND ORGANISATIONEN NUTZEN SOZIALE MEDIEN, UM SICH  
ZU PRÄSENTIEREN, MENSCHEN ZU INFORMIEREN UND IM 
AUSTAUSCH ZU BLEIBEN. 

TEXT: TATJANA EBERHARDT 
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Stadtverwaltung Böblingen
Instagram: stadtbb
Facebook: stadtbb

Stadtmarketing Böblingen
Instagram: stadtmarketing_boeblingen

Facebook: StadtmarketingBB

Stadtbibliothek Böblingen
Instagram: stadtbibliothek.boeblingen

Feuerwehr Böblingen
Instagram: feuerwehr_boeblingen
Facebook: feuerwehrboeblingen

Kulturnetzwerk Blaues Haus e.V.
Instagram: blaues_haus

Facebook: kulturnetzwerk blaues haus
Website: www.kulturbh.de

DRK-Kreisverband Böblingen e.V.
Instagram: drk_kreisverband_bb

Facebook: drkboeblingen

 „Eine zentrale Säule sind hier die digitalen Kanäle wie 
Homepage und Soziale Medien. Wir informieren dabei 
über aktuelle Meldungen aus der gesamten Stadtver-
waltung und ihren Einrichtungen." Dazu zählen, wie 
er sagt, beispielsweise die Vorstellung neuer Projekte, 
Entscheidungen aus dem Gemeinderat, Informationen 
über verkehrliche Auswirkungen und Baustellen, 
städtische Kultur- und Sportveranstaltungen sowie 
Bürgerbeteiligungsprojekte und Servicemeldungen.  
„Unsere Zielgruppe sind dabei alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Böblingen. Und alle, die am  
städtischen Leben teilhaben.“

Mit mehr als 2200 Followern auf Facebook und mehr 
als 900 Followern auf Instagram ist auch der Böblinger 
Verein Kulturnetzwerk Blaues Haus e.V. in den sozialen 
Medien am Start. Ebenso präsentiert sich der ehrenamt-
lich geführte Verein mit einer Website in der digitalen 
Welt. „Der Social-Media-Auftritt ist sehr wichtig für uns 
als Veranstalter geworden. Unsere Zielgruppe liegt 
bei Menschen im Alter von 35 bis 65 Jahren, die wir 
dadurch gut erreichen“, sagt Gabriele Branz, Programm-
direktorin des Kulturnetzwerk Blaues Haus. „Das Blaue 
Haus bewirbt die Veranstaltungen zu 85 Prozent über 

soziale Medien. Zu 15 Pro-

zent werden herkömm-

liche Printmedien ge-

nutzt.“ Eine beauftragte 

Person für die Posts, 

Stories, Reels, Beiträge 

sowie Links hat das Blaue 

Haus nicht.

„Wir leisten das alles als 

ehrenamtlicher Verein im 

Vorstand. Hier investieren wir etwa  10 bis 15 Stunden 

pro Woche nur in die Posts – die Aufarbeitung sowie 

Bewerbung ist hierin nicht mit inbegriffen. Gepostet 

werden Veranstaltungen ein bis zwei Tage vorab, ein 

Post und/oder Reel stellen wir am Veranstaltungstag 

online. Auf Facebook laden wir Bilder fast aller Ver-

anstaltungen hoch.“ Die Corona-Pandemie habe die 

Relevanz sozialer Medien beschleunigt, beantwortet  

Gabriele Branz auf die Frage, ob der Verein heutzutage 

ohne dessen Sichtbarkeit in der digitalen Welt  

auskommen könnte. 
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Gönnen Sie sich eine Pause vom Alltag, spüren Sie die heilsame Kraft unseres Thermalwassers aus eigener 
Quelle, stärken Sie Ihr Immunsystem beim ganzjährigen Saunieren und atmen Sie feinsten Salznebel in unseren 
MeerKlimaAngeboten.
Zwischendurch können Sie im harmonisch angelegten Saunagarten entspannen und in den Gastronomie-
bereichen leckere Köstlichkeiten genießen. Dazu unsere gewohnte Wohlfühl-Atmosphäre – der perfekte 
Rahmen für eine rundum entspannende, gesunde und wertvolle Auszeit vom Alltag!

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Therme-Team

genie  en
ohlfühl-ThermeDie W

Panoramasauna Darreichungen

.Mineraltherme Böblingen  Am Hexenbuckel 1 71032 Böblingen
.Tel. 07031/ 817489-0  info@mineraltherme-boeblingen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag  9.00 - 22.00 Uhr

.  

www.mineraltherme-boeblingen.de

in Sachen Werbung visueller geworden sind und sich 
mehr über Links als auch Reels Anregungen holen und 
nicht so sehr über traditionelle Printmedien.“ Ihre Über-
zeugung: „Wer heute nicht im Internet präsent ist, hat 
auf Dauer keine Chance.“

Der Internetauftritt über soziale Netzwerke ist dem DRK-
Kreisverband Böblingen ebenfalls sehr wichtig. Über die 
Plattformen wie Facebook mit rund  1700 Followern 
und Instagram mit knapp 1500 Followern kann der 
Verein eine breite Zielgruppe erreichen. „Die meisten 
Menschen möchten schnell und einfach einem Unter-
nehmen folgen oder an Informationen gelangen. Über 
diesen Weg fällt es den meisten einfacher“, erläutert  
Domenik Drechsel, von der Verbandskommunikation 
des DRK-Kreisverband Böblingen, die für Posts und 
Beiträge zuständig ist. „Wir informieren nahezu täglich 
über den Kreisverband und deren Tochtergesellschaften 
(Rettungsdienst, Altenpfl egeheime, etc.) oder geben 
nützliche Tipps wie zum Beispiel Erste Hilfe-Maß-
nahmen. Eine konkrete Zielgruppe defi nieren wir nicht. 
Jede Person ist herzlich eingeladen uns zu folgen.“

„Durch die Digitalisierung werden immer mehr Infos 
online transportiert. Aktuelle Infos schnell verbreiten 
zu können, ist ein wichtiger Faktor im Veranstaltungs-
management geworden. Gerade in diesem Bereich 
planen unsere Kunden kurzfristiger und legen sich 
nicht mehr so frühzeitig fest“, sagt Gabriele Branz. „Aus 
diesem Grund hat die Bewerbung von Events über die 
Sozialen Medien und das Internet immer schneller an 
Bedeutung gewonnen.“ Plus: „Wir stellen auch fest, dass 
unsere Kunden im Kultur- sowie Veranstaltungsbereich 
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Wer außerhalb des Wassers 
aktiv sein möchte, fi ndet neben 

den Liegefl ächen zahlreiche 
Sportmöglichkeiten.

Behutsam saniert: 
Auch nach 70 Jahren 
hat das Böblinger Freibad 
trotz der Modernisierungen 
seinen Charme erhalten 

Bis die Becken im Frühjahr 
gefüllt sind, dauert es. 
Feuerwehrschläuche helfen dabei.

Sechs Fakten 
zum Freibad 
in Böblingen

4,56 Millionen Liter 
Wasser fassen die 

Becken. Gefüllt 
werden sie mithilfe 

von Feuerwehr-
schläuchen.

Die Liegefl ächen 
des Bades um-

fassen 1,9 Hektar. 
Das entspricht etwa 
der Größe von drei 

Fußballfeldern. 

Während der 
Saison werden 

drei Mal pro Tag 
Wasserprobern 
entnommen.

Seit 2022 
produzieren 
eigene Foto-

voltaikanlagen 
den Strom für den 

Badebetrieb.

Ab diesem Jahr 
sind die Aufsichts-

personen des 
Bades per Headset 

miteinander 
verbunden.

Der 10-Meter-
Sprungturm ist 

seit vielen Jahren 
nur noch Zierde, 

da es kein eigenes 
Sprungbecken 

gibt.

TEXT: MICHAEL STÜRM | FOTOS: BÄDERBETRIEBE BÖBLINGEN



Im Hochbehälter Büttnau wird 
Trinkwasser gespeichert und durch 
die Schwerkraft in das Wasserver-

sorgungssystem eingespeist.  
Foto: Bodensee-Wasserversorgung

Nach seiner Einweihung 1953 war 
das Böblinger Freibad eine Attraktion. 

Besucher aus der gesamten Region 
fluteten Becken und Liegewiesen. 

Auch nach 70 Jahren  
noich eine Arckitektur- 
Ikone. Der Sprungturm  
des Freibads verkörpert  
zeitlose Moderne.



Wer in Böblingen mit dem Auto unterwegs 
ist, kennt das Problem: Nicht nur das 
Vorankommen in Stoßzeiten ist zeit-

weise sehr zäh, wenn das Ziel erst erreicht ist, muss 
auch noch ein passender Parkplatz gefunden werden. 
Gerade im Innenstadtbereich ist der Parkraum oft rar 
und meist kostenpfl ichtig. Und wer einen Platz ergattert 
hat, braucht dann auch noch genügend Kleingeld, um 
einen Parkschein lösen zu können. Die gute Nachricht: 
In großen Teilen des Böblinger Stadtgebiets fällt diese 
lästige Suche nun weg.

Ein Selbstversuch 
für den Durchblick

Die Stadt hat Ende Oktober das sogenannte Handy-
parken eingeführt. Seitdem können Autofahrer ihre Park-
gebühren auch über eine App mit dem Smartphone be-
zahlen. Dafür kooperiert Böblingen mit der bundesweiten 
Plattform Smartparking, einer Initiative für digitale Park-
raumbewirtschaftung. Über verschiedene Handyparken-
Apps wie EasyPark, moBiLET, Yellowbrick/fl owbird, 
paybyphone, Parkster und PARCO können Autofahrer 
dabei ihren digitalen Parkschein ohne Zusatzgebühren 
lösen. An Anbietern mangelt es also nicht. Doch wie 
funktioniert das digitale Parken überhaupt? Und was sind 
die Vorteile? Ein Selbstversuch bringt Klarheit.

Ich wähle für meinen Versuch die App Parkster, die ich 
mir im Google Play Store kostenlos auf mein Mobiltele-
fon herunterladen kann. Im Böblinger Stadtgebiet listet 
die App 42 Parkbereiche auf, in denen das Angebot ge-

KEINE GROSCHEN FÜR DEN PARKAUTOMATEN: 
IN BÖBLINGEN REICHT FÜR DAS TICKET NUN EIN 
SMARTPHONE. WIE FUNKTIONIERT DAS? EIN TEST.

TEXT: VERONIKA ANDREAS | 

FOTOS: KARIN AIT ATMANE, ROGER BUERKE

nutzt werden kann. Darunter ist der Parkplatz am Bahn-
hof, die Konrad-Zuse-Straße, die Stadtgrabenstraße und 
viele Bereiche rund um den Schlossbergring oder auf 
dem Flugfeld. Ich parke mein Auto in der Wilhelmstraße.

Die App ist schnell heruntergeladen, auch die 
Registrierung läuft zügig: Standort zulassen, Adresse, 
Handy- und KfZ-Nummer eingeben und Zahlungsart 
hinzufügen. Zur Auswahl stehen, Rechnung per E-Mail, 
Kreditkarte und Papierrechnung. Ich wähle die Variante 
der Rechnung per E-Mail und muss keine weiteren An-
gaben machen.

Die Parkdauer wird minutengenau 
berechnet

In der App suche ich den gewünschten Parkplatz aus, 
stelle die Parkdauer von 40 Minuten ein (der Preis wird 
dabei genau ausgerechnet: 43 Cent), dann klicke ich auf 
den Button Auto auswählen und parken. 15 Minuten vor 
Ablauf kann ich mich per Nachricht auf das Mobiltele-
fon erinnern lassen, wann mein digitales Ticket abläuft. 
Sollte ich früher zurückkommen, könnte ich den Park-
vorgang per Knopfdruck stoppen. Falls ich länger parke, 
kann ich den Parkschein per Klick aus der Ferne ver-
längern. Die Rechnung wird Mitte des Monats per Mail 
zugesandt und muss innerhalb von 14 Tagen beglichen 
werden. Mein Fazit: Mit wenigen Klicks kann man 
bequem und sorgenfrei parken und einem Knöllchen 
entgehen. Eine gute Alternative, wenn man kein Bar-
geld dabei hat oder der Automat kaputt ist. Doch ist das 
digitale Parkticket für jeden Autofahrer etwas?
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Leonberg 
In den beiden von den Stadtwerken 

betriebenen Parkhäusern in der Altstadt 
und am Bahnhof in Leonberg ist das 

Handyparken seit 2019 möglich.

Böblingen; Gärtringen 
Parken mit der Parkster-App ist in 

über 450 Städten in Deutschland und 
Österreich möglich. Im Kreis Böblingen

 ist der Service des schwedischen 
Unternehmens bisher außer in Böblingen 

nur noch am Park-and-Ride-Parkplatz 
Gärtringen verfügbar.

Plochingen
Auch wer sein Auto auf einem der 

städtischen Parkplätze in Plochingen 
abstellt, kann die Parkgebühren per Handy 

über die Parkster-App bezahlen. 

Esslingen 
Voraussichtlich im März des kommenden 

Jahres könnten auch in Esslingen 
Park-Apps zum Einsatz kommen. Voraus-

gesetzt der Gemeinderat stimmt dem 
Vorschlag des Verwaltungsausschusses 
zu, dass die Initiative „Smart Parking“ als 

Anbieter der digitalen Bezahlung der Park-
gebühren fungiert.

Klick statt 
Kleingeld: 
Böblingen 

setzt auf 
Handyparken

Bequem und einfach: Parkgebühren 
bezahlen mit dem Smatphone
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Waltraud Binanzer
Herrenberger Str. 12 • 71032 Böblingen

Tel. 07031 / 22 59 04 • Mobil-Nr. 0179 / 69 91 961
eMail: waltraud@dietaucher.com • www.dietaucher.com

Böblingen's
Tauch- und
Wassersport-
zentrum

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
10–13 Uhr und 15–18.30 Uhr
Donnerstag
10–13 Uhr und 15–20 Uhr
Samstag:
10–14 Uhr

PrintSmart.Solutions

Ihre Vorteile auf einen Blick: 

• Bestellung CI-konformer Druckprodukte 
• Senkung der Druck- und Lagerhaltungskosten
• Zeitersparnis
• Browser unabhängige Druckvorschau

Das Webportal für personalisierte Druckprodukte 
in Ihrem Corporate Design

optiplan GmbH daten & druck
Landhausstraße 20
71032 Böblingen

Ihr Anprechpartner: 
Thomas Hopff
07031 - 6 32 13 33
0151 - 59 96 63 22
thomas.hopff@optiplan.de

www.optiplan.de | regional | nachhaltig | persönlich

weitere Infos hier

Eine ältere Frau, die ihr Auto gerade abgestellt hat, in 
ihrer Handtasche ein paar Münzen zusammensucht 
und in den Automaten wirft, ist da anderer Meinung. 
Wusste sie vom Handyparken? „Nein“, sagt sie. Aber das 
interessiere sie auch nicht. Für sie sei es einfacher, mit 
Münzgeld zu bezahlen. „Da bin ich schneller.“ Mit Apps 
und dem Mobiltelefonen kenne sie sich nicht so gut aus.

Die Münzfunktion 
besteht weiterhin

Ob ein Auto ein digitales Ticket hat, erkennen die Mit-
arbeitenden des Ordnungsamts übrigens am Autokenn-
zeichen. Sie können es mit einem zentralen Online-
System abgleichen und sehen so, wer die Parkgebühr 
ordnungsgemäß bezahlt hat und wer nicht. Das weitere 
Vorgehen bei der Kontrollen sei dann gleich wie bisher, 
heißt es vonseiten des Ordnungsamts. „Mit der Um-
setzung des Handyparkens bieten wir der Bürgerschaft 
mehr Bequemlichkeit und Flexibilität. Gleichzeitig gehen 
wir einen weiteren Schritt in Richtung Digitalisierung 
unserer Stadt“, erläutert dazu der Böblinger Oberbürger-
meister Stefan Belz. 

Wie gut das Handyparken bislang von den Autofahrern 
angenommen wurde, erfährt die Stadtverwaltung über 
die Abrechnung mit den Park-App-Anbietern. Die ersten 
Zahlen werden im Laufe des Dezembers erwartet. Doch 
auch, wenn die Ergebnisse gut seien sollten, denkt die 
Stadt nicht über die Abschaff ung der Münzfunktion an 

Parkautomaten nach. „Die bestehende Bezahlmöglich-
keit an Parkautomaten wird beibehalten, vor allem auch 
für Menschen, die nicht über ein Smartphone verfügen 
oder nicht elektronisch bezahlen möchten“, sagt Fabian 
Strauch, Pressesprecher der Stadt.

Stadt hoff t auf 
weniger Parksünder

Da mit Ausnahme der Parkhäuser alle öff entlich bewirt-
schafteten Parkplätze in Böblingen sowie der Parkplatz 
an der Konrad-Zuse-Straße auf dem Flugfeld am Handy-
parken teilnehmen, plant die Stadt aktuell keine weitere 
Ausdehnung der Parkfl ächen, auf denen Handyparken 
angeboten wird. Allerdings erhoff t sie sich durch das 
neue Serviceangebot, dass sich die Anzahl der Park-
sünder verringert. „Es ermöglicht eine bequeme, für 
etliche sicher noch niederschwelligere Möglichkeit zum 
Bezahlen und auch Verlängern der Parkzeit“, so Strauch.

Trotz Handyparken 
werden die Parkautomaten 

nicht abgeschaft
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PÄDAGOGISCHES KONZEPT:
ZUSATZUNTERRICHT - LERNCOACHING
BERUFSORIENTIERUNG

-SOZIAL- UND GESUNDHEITS
WISSENSCHAFTLICHES
GYMNASIUM, PROFIL:
GESUNDHEIT

-SOZIAL- UND GESUNDHEITS
WISSENSCHAFTLICHES
GYMNASIUM, PROFIL:
SOZIALES

WIRTSCHAFTSSCHULE

-KAUFMÄNNISCHES BERUFS
KOLLEG l + ll

TECHNISCHES BERUFSKOLLEG l + ll

WIR HABEN KEINEN
ANMELDESCHLUSS!

Berufliche Schulen 
Böblingen

ib_boeblingen

ib-schulen.de/boeblingen

IB Berufliche Schule Böblingen

Chip-Tester auf 
Wachstumskurs

Der Weg zu Advantest auf der Böblinger Hulb 
führt vorbei an ehemaligen Gebäuden von 
Hewlett-Packard mit ihrer markanten, ocker-

farbenen Fassade.Etwas versteckt, in diesem H 130 
genannten Gewerbepark, befi ndet sich der Böblinger 
Standort des japanischen Konzerns mit über 6000 Mit-
arbeitern weltweit. 

Doch was verbirgt sich hinter den getönten Gläsern? 
Über 700 Mitarbeiter stehen hier in den Diensten von 
Advantest, sie entwickeln Systeme zum Testen von 
Halbleitern und Mikrochips. Eine Nische in der welt-
weiten Hightechindustrie, die kaum einer kennt, ohne 

DAS UNTERNEHMEN ADVANTEST AUF DER 
BÖBLINGER HULB HAT SICH IN EINER NISCHE 
DER WELTWEITEN CHIP-INDUSTRIE ERFOLGREICH 
EINGERICHTET: DEM TESTEN NEUER MIKROCHIPS. 
ALLE NAMHAFTEN HERSTELLER SETZEN AUF DIE 
TECHNOLOGIE AUS BÖBLINGEN. 

TEXT: JAN-PHILIPP SCHLECHT | FOTOS: STEFANIE SCHLECHT
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Gründung 
Die Wurzeln von Advantest reichen zurück 
ins Jahr 1954, als das Unternehmen in der 

Präfektur Tokio gegründet wurde. 

Böblingen 
Der Standort im Schwäbischen geht 

zurück auf die Übernahme von 
Verigy im Jahr 2011, das aus Agilent 

hervorgegangen ist – seinerseits einer 
Ausgründung von Hewlett-Packard, die 

seit 1959in Böblingen ihren Deutschland-
Sitz betreiben. 

Umsatz
Im Geschäftsjahr 2022 betrug der Umsatz 

des japanischen Konzerns bisher rund 
drei Milliarden Euro im Vergleich zu 2,1 
MilliardenEuro im vorherigen Zeitraum. 

Mitarbeiter 
Die Zahl gibt Advantest auf seiner 

Homepage mit 6464 an, in Böblingen 
sind über 700 davon beschäftigt. 

Technologie
Wesentliche Teile davon stammen aus 

den Böblinger Laboren, so zum 
Beispiel die Testsysteme für die immer 

wichtigeren Mobilfunk-Chips.

die die rasante digitale Entwicklung aber nicht denkbar 
wäre. „Böblingen ist einer unserer größten Standorte 
weltweit und der größte in Deutschland, hier werden 
wichtige Technologien entwickelt“, sagt der Europachef 
Peter Wewerka. Auch wenn das europäische Haupt-
quartier in München ist, fährt er wöchentlich für zwei 
bis drei Tage in die Herrenberger Straße. 

Das Testen von Chips sei für die Hersteller ein enorm 
wichtiger Schritt in der Pro duktion, sagt Entwicklungs-
leiter Rolf Neuweiler, als er im weißen Kittel und mit 
speziell leitenden Schuhen ins Labor bittet. „Wenn 
ein Hersteller einen neuen Mikrochip entwickelt, 
funktionieren anfangs ganz viele der winzigen Schalt-
kreise nicht“, sagt der Magstadter. „Dank unserer Test-
systeme werden die Fehlschaltungen sukzessive er-
kannt und können dann eliminiert werden, bis die Chips 
nur noch eine geringe Fehlerquote haben“, sagt er. Die 
Entwicklung neuer Chips schreite ungebremst voran – 
auch dank der Böblinger Technologie. „Intel-Gründer 
Gordon Moore hat 1965 voraus gesagt, dass sich die 
Komplexität integrierter Schaltkreise regelmäßig ver-

Systeme zum Testen von Halbleitern 
sind ein Nischenprodukt.

Die Macher: 
Peter 
Wewerka 
(li.) und Rolf 
Neuweiler 
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Hanns-Klemm-Str. 2/1 - 71034 Böblingen - Tel.: (0 70 31) 2 58 03 - www.expert-kroehnke.de 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. & Fr.: 09.00 – 18.00 Uhr   I  Mi.: 09.00 – 13.00 Uhr (Mittwoch Nachmittag: Termine nach Vereinbarung möglich)  I  Sa.: 09.00 – 15.00 Uhr

Hanns-Klemm-Str. 2/1 - 71034 Böblingen - Tel.: (0 70 31) 2 58 03 - www.expert-kroehnke.de 

. www.expert-kroehnke.de

IHR ELEKTROFACHMARKT IM KREIS BÖBLINGEN
EINKAUFSERLEBNIS AUF ZWEI STOCKWERKEN UND ÜBER 1000m² VERKAUFSFLÄCHE
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LEHNEN SIE SICH ZURÜCK
WIR ERLEDIGEN DEN REST
BERATUNG / LIEFERUNG / MONTAGE / REPARATUREN
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WIR ERLEDIGEN DEN RESTWIR ERLEDIGEN DEN REST
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doppelt“, sagt Neuweiler. „Dieses Moore’sche Gesetz 
gilt noch immer.“ Heißt im Klartext: Die Halbleiter-
industrie hat es seit den sechziger Jahren tatsächlich 
geschaff t, alle zwei Jahre Mikrochips zu entwickeln, die 
doppelt so viel Leistung habenwie zuvor. Neuweiler: 
„Ein durchschnittliches Smartphone hat heute so viel 
Rechenpower wie ein Computer in IBM-Rechenzentren 
vor einigen Jahren.“ Diese Gesetzmäßigkeit ist das 
Geschäftsmodell von Advantest: Steter Fortschritt bei 
der Chip-Entwicklung bedeutet steten Bedarf an Test-
systemen. „Die vergangenen vier bis fünf Jahre ging es 
für uns stetig bergauf“, sagt Peter Wewerka. 

Der weltweite Umsatz lag zuletzt bei circa drei 
Milliarden Euro, Tendenz steigend. Dank einiger Groß-
aufträge aus Fernost und den USA hat das Unter-
nehmen auch in Böblingen sehr gut zu tun. Wewerka: 
„Wir haben vor, in diesem Jahr über 200 neue Mit-
arbeiter einzustellen, davon konnten wir bereits 
circa 100 unter Vertrag nehmen.“ Der Standort im 
Schwäbischen sei im weltweiten Verbund vor allem 
wegen der gut ausgebildeten Ingenieure fest etabliert. 
„Wir haben drei Tricks, um die stetig wachsende 
Leistungsfähigkeit der Silizium-Chips testen zu 
können: „eine gute Wasserkühlung, hohe elektrische 
Leistung von bis zu 60 Kilowatt pro Tester – und gute 
Ingenieure“, sagt Rolf Neuweiler, der über die Hewlett-
Packard-Ausgründung Verigy nach einer Übernahme 
zu Advantest kam. Überhaupt haben die Japaner allein 

in den vergangenen zehn Jahren fünf kleine Nischen-
hersteller zugekauft. 

Die größte Aufgabe für die Zukunft sehen Wewerka 
und Neuweiler zum einen in der Gewinnung an neuen 
Fachkräften, wofür sich Advantest gerne viel Zeit nimmt, 
um die idealen Kandidaten zu fi nden. Ebenso wichtig 
ist Advantest die Ausbildung des technik-begeisterten 
Nachwuchses im Rahmen der Dualen Hochschule. Zum 
anderen ist es das Abschätzen digitaler Trends. 

Chips fi nden sich längst in allen Bereichen des täglichen 
Lebens: im Auto genauso wie in intelligenten Heiz-
thermostaten, E-Bikes oder Mährobotern. „Ein Schwer-
punkt für die Entwicklung in Böblingen sind Tester für 
Mikrochips für mobile Endgeräte“, sagt Rolf Neuweiler. 
Die Wachstumskurve beginne sich hier zwar abzu-
fl achen, doch längst zeichnet sich der nächste große 
Trend ab: Künstliche Intelligenz und autonom fahrende 
Autos. Böblinger Technologie soll auch dabei eine ent-
scheidende Rolle spielen. 

"Die vergangenen 
vier bis fünf Jahre 

ging es für uns 
stetig bergauf“, 

so Peter Wewerka.

Alle zwei Jahre werden neue 
Mikrochips entwickelt

32 WIR SIND 50.000 – AUSGABE 10

STADTMAGAZIN BÖBLINGEN
Advantest



– Hörtests
– Hörsysteme und Zubehör aller Hersteller
– Gehörschutz
– Wartungsservice
– Kinderakustik
– Hausbesuche
und älles rund um´s Ohr

die Binders Hörakustik in Böblingen
Inh.: Marko Binder
Bahnhofspassage 2
71034 Böblingen
Fon 07031-205 6 205, Fax: 07031-205 6 206
e-mail: info@diebinders-akustik.de
Website: www.diebinders-akustik.de

100%
Inhaber-
geführt

200%
Familien-

unternehmen

Wir suchen

DICH/EUCH

(m/w/d)!

Seit 1996 können Sie die
Welt mit uns entdecken! 25

Jahre

Aktuell Termine nach
vorheriger Vereinbarung

Individuelle Beratung
Eigener Flughafentransfer

Brauchen Sie Hilfe bei irgendwelchen
Anträgen zum Beispiel Pflegegrad

Beantragung oder Schwerbehinderten
Ausweis oder benötigen Sie Hilfe bei
ihrer Rente aufgrund ihrer Augen-
erkrankung oder brauchen Sie Hilfe

bei anderen Sachen?

Probleme mit dem Sehen?
Wir sind für Sie da!

Beratungsbüro Weinhardt
Ehrenamtliche Beratung bei Augenkrankheiten

Tel.: 07031 6324840 · Mobil: 0172 7815735
Friedrich-List-Straße 73 (4. Stockwerk) · 71032 Böblingen

info@beratung-augenerkrankungen.de · www.beratung-augenerkrankungen.de

Sprechzeiten:
Dienstag und Freitag 10 bis 17 Uhr · Auch eine telefonische Beratung ist möglich

Webinare:  
Bequem von zu 
Hause bei der 
VHS Böblingen 
lernen

Mit Webinaren hat man  
an der Volkshochschule  
Böblingen-Sindelfingen Erfahrung. Schon 

lange vor der Pandemie wurden digitale Formate an-
geboten. „Mit Corona wuchs das Interesse an unse-
rem Angebot“, sagt VHS-Geschäftsführer Dr. Christian 
Fiebig: „Und inzwischen will niemand mehr die digi-
talen Formate missen.“ Bewährt habe sich so gut wie 
alles, ob Sprach- oder Yogakurse, Kurse zu Musik, Kunst, 
Software oder Softskills, sie alle werden nachgefragt. 
Einzig die Deutschkurse, in denen Migranten aus den 
unterschiedlichsten Ländern zusammen lernen, laufen 
in Präsenz besser. 

Keine stauträchtigen Anfahrtswege, keine langwierige 
Parkplatzsuche, bequem von zu Hause aus, oder von 
wo auch immer, lernen, entspannen, Neues erfahren 
– die Teilnehmenden der Onlinekurse schätzen das. 
Nebenbei ist es auch noch überaus ökologisch, wenn 
das Auto in der Garage bleiben kann, und da diese 
Formate 45 bis maximal 60 Minuten dauern, gehen 

WEBINARE HABEN SICH SPÄTESTENS 
SEIT CORONA ALS EINE WEITERE 
WEITERBILDUNGSART ETABLIERT. AUF 
DIESEN ZUG IST VON ANFANG AN DIE 
VOLKSHOCHSCHULE BÖBLINGEN MIT 
AUFGESPRUNGEN. INZWISCHEN WILL 
NIEMAND MEHR AUF DIESE DIGITALE 
INFORMATIONSFORM VERZICHTEN, SPART 
SIE DOCH AUCH ANFAHRTSWEGE UND 
DADURCH VIEL ZEIT. 

TEXT: JULIA ALBER |  

FOTOS: BLUE PLANET STUDIO, EGOITZ BENGOETXEA, 

NATTAKORN, ADOBE STOCK 
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  Moderne Neubau-Wohnungen im Herzen von Böblingen

  2- bis 4-Zimmer-Wohnungen mit Wfl. von ca. 44 m² - ca. 176 m²

  Terrassen, Loggien & Balkone und Penthouse Wohnungen mit großzügigen Dachterrassen

  Videosprechanlage 

  Aufzug für einen barrierefreien Zugang von der Tiefgarage in jedes Wohngeschoss

  Elektrische Rollläden und Fußbodenheizung für noch mehr Komfort

  Moderne Wohlfühlbadezimmer mit bodengleich gefliesten Duschen 

  Tiefgarage mit zahlreichen Fahrradabstellplätzen uvm.!

BAUBEGINN ERFOLGT!

BEISPIELWOHNUNGEN
2 Zimmer,  ca. 44 m² Wohn� äche, Loggia  € 345.000
3 Zimmer, ca. 74 m² Wohn� äche, gemütliche Terrasse € 539.000
3 Zimmer, ca. 93 m² Wohn� äche, Balkon + Loggia  € 695.000
4 Zimmer, ca. 99 m² Wohn� äche, Balkon + Loggia  € 729.000
4 Zimmer, ca. 111 m² Wohn� äche, Balkon, 2 Loggien  € 825.000
4 Zimmer-Penthouse, ca. 159 m² Wohn� äche, 2 traumhafte Dachterrassen, 
ca. 87 m² Dach� äche € 1.269.000

Unverbindliche Illustration

Im HerZen von Böblingen

Weitere Neubau-Bauvorhaben gibts auf unserer Homepage!

en von Böblingen
Zentral, modern und gut angebunden Wohnen, auch ideal für Kapitalanleger!

BÖBLINGEN  |  Bahnhofstraße 23/ Wilhelmstraße 31 + 31/1
Inside

baerbel-bahr.de | bb-wohnbau-boeblingen.de | Unverbindliche Illustrationen | Keine zusätzliche Käuferprovision!

Bewirb dich jetzt unter:

Kita
Flugfeld

1.0
&
2.0,Liesel-Bach-Straße

14,71034
BöblingenBist du dabei, mit und von Kindern zu lernen und

„gemeinsames Wachsen“ individuell, aktiv und kreativ
zu gestalten?

sie, im Vergleich mit den 90-minütigen Präsenzver-
anstaltungen, noch mit einer zusätzlichen Zeitersparnis 
einher. „Viele Teilnehmende kommen auch außerhalb 
des Postleitzahlenbezirks 7“, weiß Dr. Fiebig. Besonders 
nachgefragt werden die Webinare aus den Speck-
gürteln der Großstädte – so durchaus auch aus Berlin, 
München, Frankfurt. „Wer Onlinekurse und VHS googelt, 
kommt an der VHS Böblingen-Sindelfingen nicht 
vorbei“, schmunzelt deren Geschäftsführer. Als nach 
der Pandemie ein Italienisch Konversationskurs wieder 
in Präsenz stattfinden sollte, lehnte die Gruppe dies ab. 
Den Teilnehmenden aus Frankfurt und Hamburg wäre 
es nicht mehr möglich gewesen, mit dabei zu 
sein – das wollte niemand. 

Über 1000 Webinare hat die VHS Böblingen-Sindel-
fingen im Angebot. Alle Veranstaltungen sind live, 
Hybridveranstaltungen gibt es nicht. „Das irritiert schnell, 

wenn sich die Dozenten mal an die Klasse vor Ort, dann 
an die Teilnehmenden am PC wenden“, weiß Christian 
Fiebig. Während der Pandemie wurde die Vollmond-
kinder-Uni auf den Weg gebracht. Einmal im Monat 
findet sie an dem Sonntag nach Vollmond statt, wartet 
für Acht- bis Zwölfjährige mit spannenden Live-Online-
Vorlesungen auf, mit Themen aus der Steinzeit bis in die 
ferne Zukunft.

Unter den vielen Angeboten sind beispielsweise die 
wissenschaftlichen Vorträge sehr beliebt, in denen 
Professoren der verschiedensten Universitäten zu ihren 
Forschungsthemen berichten. „Im Chat können die 
Zuhörenden Fragen stellen, und aus der Anonymität 
heraus trauen sich das dann auch jene, die es in einer 
Präsenzveranstaltung nicht tun würden“, sagt Fiebig. 
Manche der Webinare führen an die unterschiedlichsten 
Orte, etwa auf ein Forschungsschiff in der Antarktis, und 
gerade berichtete Nina Rühling exklusiv für die VHS von 
ihrer Tour vom Fischerpfad in Portugal.

Das Alter stellt für die Teilnahme übrigens kein Aus-
schlusskriterium dar, weiß VHS-Geschäftsführer Fiebig, 
eher die Bildungsvorerfahrung, und er weist auf einen 
überaus positiven Effekt hin: „In die Online-Sport-
kurse trauen sich Menschen mit Handicap, die eine 
Präsenzveranstaltung nicht besuchen würden.“ Ein 
eigenes Team nimmt sich bei der VHS Böblingen-
Sindelfingen den Webinaren an, sorgt dafür, dass die 
Kurse problemlos laufen. Immer wieder werden auch 
neue Inhalte ausprobiert. Aktuell steht die Suche nach 
Native Speakern für die Konversationskurse an. „Die 
Onlinekurese sind eine tolle Ergänzung unseres  
Angebots“, betont Dr. Christian Fiebig: „Ich sehe  
das nicht als entweder oder.“

„In die Online-Sportkurse 
trauen sich Menschen 
mit Handicap, die eine 

Präsenzveranstaltung nicht 
besuchen würden“, sagt 

 VHS-Geschäftsführer Fiebig,
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FLIESEN &
NATURSTEINE

Dasmoderne Bad.
Barrierefrei.
Sie planen ihr Bad altersgerecht umzubauen?
Gute Idee. Häcker verwandelt Ihr Bad in eine barrierefreie
Badeoase. Komplett- oder Teilrenovierung aus Meister-
hand. Beratung, Planung und Verlegung sowieso.

Sprechen Sie mit uns. Telefon: 07044 90090,
oderwww.haecker-stein.de

Schausonntag in unserer großen Ausstellung immer
am 1. Sonntag des Monats von 11:00 – 17:00 Uhr.

Veranstaltungskalender

MAI
20.05.2023 | 20 UHR
BERND STELTER:  
HURRA, AB MONTAG IST 
WIEDER WOCHENENDE!
SparkassenForum
 

21.05.2023 | 11:00
Ausstellungseröffnung: 
"KRIEG. KRISE. KNAPPHEIT. 
IN BÖBLINGEN"
Deutsches Bauernkriegs-
museum Böblingen
 

21.05.2023 | 15:00
WEITER GEHT DIE WILDE 
JAGD AM 21. MAI IM WALD. 
WO SONST?
Führung im Böblinger  
Stadtwald und zu den 
historischen Pirschgängen
Historische Pirschgänge

21.05.2023 | 18.00 UHR
DRITTES KONZERT  
BEIM 28. BÖBLINGER 
ORGELFRÜHLING 2023
Evening Prayer – Chor der 
ehemaligen des AEG beim 
Böblinger Orgelfrühling
Marienkirche Böblingen

25.05.2023 | 20.00
DAS FEST nach dem Film 
von Thomas Vinterberg
Städtischer Feierraum  
Böblingen

26.05.2023 | 20.00
DAS FEST nach dem Film 
von Thomas Vinterberg
Städtischer Feierraum  
Böblingen
 

MONAT JUNI

03.06.2023 | 14:00
Sonderausstellung:  
"KRIEG. KRISE. KNAPPHEIT. 
IN BÖBLINGEN"  
Führungen für Kinder  
(6-11 Jahre)
Deutsches Bauernkriegs-
museum Böblingen

03.06.2023 | 16:30
Sonderausstellung:  
"KRIEG. KRISE. KNAPPHEIT. 
IN BÖBLINGEN"  
Krise im Fokus
Deutsches Bauernkriegs-
museum Böblingen

10.06.2023 | 16.00 UHR
28. BÖBLINGER  
ORGELFRÜHLING 2023
Konzert und Gottesdienst  
beenden Orgelfrühling
Marienkirche Böblingen

11.06.2023 | 14:00 - 16:30
Sonderausstellung:  
"KRIEG. KRISE. KNAPPHEIT. 
IN BÖBLINGEN"  
Aktionstage für Kinder  
Deutsches Bauernkriegs-
museum Böblingen

14.06.2023 | 20 UHR
HEINRICH DEL CORE – 
GLÜCK G´HABT!
Kongresshalle Böblingen

22.06.2023 | 19:30
ERÖFFNUNG SOMMER  
AM SEE 2023  
mit der AEG Big Band  
und der AEG Mini Band
Alte TÜV-Halle Böblingen
 

23.06.2023 | 19:30
WENDRSONN –  
Schwoba Folk Rock
Alte TÜV-Halle Böblingen

23.06. – 10.09.2023 | 19:30
SOMMER AM SEE 2023
Alte TÜV-Halle Böblingen

24.06.2023 | 20 UHR
BODO WARTKE – 
"WANDELMUT"
Stadthalle Sindelfingen

Bernd Stelter. Foto: Manfred Esser

38 WIR SIND 50.000 – AUSGABE 10

STADTMAGAZIN BÖBLINGEN
Termine



25 Jahre SSC: 
25 Jahre „Creating Connections“
Unter dem Motto „Wir verbinden Arbeitswelten“ 
konzipiert und entwickelt SSC maßgeschneiderte 
Produkte und Dienstleistungen rund um die digitale 
Transformation -  für eine sichere, zuverlässige und 
agile Zusammenarbeit zwischen Unternehmen. 
In jüngster Vergangenheit gewinnt das Thema 
„Zusammenarbeit gestalten“ aber auch innerhalb von 
SSC eine immer wichtigere Rolle.

Auf der Suche nach einem Job?

Im Gründungsjahr 1998 hätte ich niemals 
gedacht, dass SSC sich so entwickeln 

würde. Auch bei knapp 200 Mitarbeitenden 
stehen bei uns der Mensch und die 

Mitarbeitenden immer im Fokus.

SSC Services GmbH
Herrenberger Str. 56

71034 Böblingen
www.ssc-services.de

““ „
Gründer und Geschäftsführer Matthias Stroezel 

30.06. - 02.07.2023
STADTFEST  
BÖBLINGEN
Böblinger Innenstadt

MONAT JULI

02.07.2023
VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG
Innenstadt Böblingen

12. – 16.07.2023
STADTLESEN  
BÖBLINGEN
DAS LESEFESTIVAL
Elbenplatz / Unterer See

13.07.2023 | 18:00
Sonderausstellung:  
"KRIEG. KRISE. KNAPPHEIT. 
IN BÖBLINGEN"   
Vortrag von Prof. Dr.  
Klaus Gestwa
Deutsches Bauernkriegs-
museum Böblingen

16.07.2023 | 18:00 – 19:30
THE ARMED MAN –  
A MASS FOR PEACE
Friedenskonzert im Rahmen 
der Sindelfinger Biennale 2023
Stadthalle Sindelfingen,  
Großer Saal

27.07.2023 | 20 UHR
KONSTANTIN WECKER – 
SOLO ZU ZWEIT MIT  
JO BARNIKEL
Kongresshalle Böblingen

MONAT AUGUST

03. – 05.08.2023 | 19:00
BÖBLINGER SONGTAGE 
2023
mit Crucchi Gang und Quiet 
Lane 
Alte TÜV-Halle Böblingen

04.08.2023 | 20:00
Sonderausstellung:  
"KRIEG. KRISE. KNAPPHEIT. 
IN BÖBLINGEN" 
Deutsches Bauernkriegs-
museum Böblingen

05. – 06.08.2023 |  
14:00 - 16:30
Sonderausstellung:  
"KRIEG. KRISE. KNAPPHEIT. 
IN BÖBLINGEN"  
für Kinder (6-11 Jahre) 
Deutsches Bauernkriegs-
museum Böblingen

MONAT SEPTEMBER

FREITAG, 01.09.2023 | 19:30
SOMMER AM SEE 2023
Poetry Slam
Alte TÜV-Halle Böblingen

SAMSTAG, 02.09.2023 | 
19:30
SOMMER AM SEE 2023
HG Butzko
Alte TÜV-Halle Böblingen

FREITAG, 08.09.2023 | 19:30
SOMMER AM SEE 2023
Skin of Clazz
Alte TÜV-Halle Böblingen

19.09.2023 - 24.09.2023
MÄRCHENHERBST
Schloßberg, Böblingen

22.09.2023 - 24.09.2023
MITTELALTERMARKT
Innenstadt Böblingen

30.09.2023 | 20 UHR
Bodo Bach –  
Das Guteste aus 20 Jahren
SparkassenForum

Konstantin Wecker. Foto: dpa
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Klinische Orthopädie · Prothesenbau · Kinderversorgung · Kompressionsstrumpfstudio
Einlagenversorgung · Fußdruckmessung · Rollatoren · Reha-Hilfsmittel

Sanitätshaus Flugfeld
Konrad-Zuse-Straße 14 · 71034 Böblingen
Tel. 07031 769666 · Fax 07031 769717

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sanitätshaus Maichingen
Sindelfinger Straße 27 · Sindelfingen-Maichingen
Tel. 07031 6840555 · Fax 07031 6840556

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.30 – 13.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Orthopädie und Reha-Technik Sascha Wilden
im

Den Kontakt zu Freunden halten, 
Bilder und Videos verschicken, 
einen Blick in die Mails werfen – 

eine Welt ohne diese Möglichkeiten ist für vie-
le unvorstellbar geworden. Ob während Arbeit 
oder Freizeit, ob mit Laptop oder Handy, überall 
erreichbar sein ist entscheidend. Für all jene, deren 
Vertrag kein unbegrenztes Datenvolumen vorsieht, 
kann dies von unterwegs jedoch mit Kosten einher-
gehen. Die Lösung sind freie Hotspots bzw. kostenloses 
WLAN. 

Wer sich in Böblingen aufhält, kann freies WLAN – 
bereitgestellt von der Stadt – beispielsweise entlang der 
ganzen Bahnhofstraße nutzen, muss sich beim Blick 
ins Internet zwischen Einkauf, Kaff eepause und Schau-
fensterbummel keine Gedanken über mögliche Kosten 
machen. Ein Passwort braucht es nicht. Der WLAN-
Hotspot wird im Smartphone angezeigt, sobald dieses 

IN BÖBLINGEN  WIRD AN VIELEN PUNKTEN IN DER 
STADT FREIES WLAN ANGEBOTEN. 

TEXT: JULIA ALBER | FOTO: FREEPIK

das Signal des Senders empfängt, und ist 
dann nach Bestätigung der AGBs gleich 

nutzbar. Plätze und Orte, an denen man 
gerne verweilt, wurden gezielt mit freiem 

WLAN ausgestattet – so auch das ganze Gebiet 
entlang der zwei großen Seen der Stadt. 

Vom Unteren See in Böblingen bis hinauf zum Oberen 
See und dem Bootshaus ist für kostenlosen Inter-
netzugang gesorgt. Gemütlich auf einer Bank sitzen, 
während der Mittagspause die neuesten News abfragen, 
in der Freizeit den Kontakt mit Freunden halten – und 
das total stressfrei, ohne auf das Datenvolumen achten 
zu müssen. Und wenn das Wetter nicht für den Aufent-
halt im Freien taugt? Freies WLAN gibt es in Böblingen 
auch im „Treff  am See“, dem barrierefreien Bürger- und 
Stadtteiltreff , sowie in der Stadtbibliothek „Im Höfl e“. 
Natürlich bieten auch viele Hotels und Gastrobetriebe 
der Stadt ihren Kunden diesen Service. 

Online durch die Stadt
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die                    
 lebt.                Bank,
 

HHeeiimmaattMMeeiinnee

,,Von Herz zu Herz, von Mensch 
zu Mensch. Das ist das, was zählt.‘‘

Die Volksbank Böblingen und die Schönbuch 
Braumanufaktur verbindet eine langjährige 
Partnerschaft. Beide Unternehmen stehen für
regionale Verwurzelung und hohe Qualität.

Werner Dinkelaker
Geschäftsführer
Schönbuch Braumanufaktur

folge unsdiebank.de/heimat

„HEIMAT“

Film ab

ZU SCHLECHTER LETZT.

Die Smombies sind unter uns
VON: JAN-PHILIPP SCHLECHT

Ach, wie herrlich smart sind wir doch 
unterwegs. Wohin man blickt, starren 
die Menschen in ihre smarten Wunder-

fl undern und tapsen wie paralysierte Lemmin-
ge durch die Grauzonen des Lebens. Wer nicht 
rechtzeitig ausweicht, riskiert einen Aufl auf-Un-
fall mit den Smombies, wie diese Unterart des 
modernen Menschen genannt wird. 

Smarte Zombies, die zwar die Innenstädte be-
völkern, aber doch ganz woanders sind. Der 
Homo sapiens smombiensis breitet sich in Böb-
lingen immer weiter aus, und das ist wirklich 
ein Problem! Vor allem im Sommer. Denn dann 
gesellt sich eine weitere humane Abart dazu: 
Der gemeine Radel-Rambo. Der terrorisiert in 
Stoßzeiten das Fußvolk auf der Flaniermeile, das 
er gekonnt als Slalomstange missbraucht. Wehe, 
einer der Smombies schert ruckartig aus, weil er 
ausnahmsweise mal in die Sonne blinzelt statt 
in sein Display. 

Da prallen Welten aufeinander. Dem Smombie 
fällt sein Heiligtum aus der Hand und der Radler 
hat einen Kratzer im Carbonlenker. Dass die 
Fußgängerzone durch die vielen Baustellen 

labyrinthartige Züge angenommen hat, ver-
schärft die Problematik noch dazu. Damit nicht 
genug: Die beiden müssen sich schon biologisch 
gekreuzt haben! Neulich sah ich einen Radel-
Rambo-Smombie-Mischling in freier Wildbahn, 
wie er lässig im Sattel saß – die eine Hand am 
Lenker und die andere am Smartgerät. Nun ja. 
Der „Digital Lifestyle“ hat ja auch viele Vorzüge in 
Böblingen. 

Vorbei die Zeiten, als wir den Parkscheinauto-
maten mühsam von unseren Cent-Stückchen 
überzeugen mussten. Und dann in der Bäckerei 
anschreiben ließen, weil das letzte Kleingeld fürs 
Parken draufging. Das geht jetzt alles per App. Ein 
paar Mal tippen, alles tipp-topp. 

Die Brezel ist gesichert, das Auto wird nicht 
abgeschleppt. Wobei, Brezeln gibt es immer 
weniger in der Stadt, weil es immer weniger 
Bäckereien gibt, weil niemand mehr Bäcker 
werden will, sondern sich lieber einen smarten 
Job in der Digitalindustrie angelt. Vielleicht 
tüftelt er da am smarten Brezel-Schling-Roboter? 
Oder am smarten E-Bike-Fußgänger-Kollisions-
warner? Hauptsache, schön smart.
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FÜR EIN 
L(I)EBENSWERTES 
BÖBLINGEN
Die SWBB sind in Böblingen zuhause – das verbindet und verpflichtet zugleich. Wir teilen die 
ambitionierten Klimaschutzziele unserer Stadt und treiben die Energie- und Wärmewende voran. 
Es ist unser Ziel, weit über unseren Versorgungsauftrag hinaus, die Attraktivität unserer Stadt zu 
steigern. Ob als Bäder- und Parkhausbetreiber, Arbeitgeber mit vielfältigen Stellenangeboten und 
Ausbildungsplätzen oder durch Unterstützung ehrenamtlicher Engagements unserer Bürger mit 
Spenden und Sponsorings. Wir sind Teil der Stadtgesellschaft.

stadtwerke-boeblingen.de

Weiter denken – nah versorgen

Waagrecht knobeln
FOTO: SINA ETTMER, ADOBE STOCK

Rätsel zu Böblingen

 1 Elektronisches Rechengerät

 2 Böblinger Baubürgermeisterin

 3 Fließgewässer in Böblingen

 4 …halle in Böblingen

 5 Sammelbegriff  für Computerprogramme

 6 Vorzeigegerät von Apple

 7 Anhöhe zwischen Böblingen und Sindelfi ngen

 8 Erster Spielecomputer

 9 Zu bebauendes Gelände am Böblinger Bahnhof

10 Erfi nder des ersten funktionstüchtigen Computers

Rätsel für Stadtmagazin Böblingen 

 

           

           

           

           

           

           

           

           

           

           
 

Waagrecht einfügen von oben nach unten: 

- Elektronisches Rechengerät 
- Böblinger Baubürgermeisterin 
- Fließgewässer in Böblingen 
- …halle in Böblingen 
- Sammelbegriff für Computerprogramme 
- Vorzeigegerät von Apple 
- Anhöhe zwischen Böblingen und Sindelfingen 
- Erster Spielecomputer 
- Zu bebauendes Gelände am Böblinger Bahnhof 
- Erfinder des ersten funktionstüchtigen Computers 

 

Umlaute sind als zwei Buchstaben zu schreiben, z. B. ä = ae
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           Gepflegte zuverlässig vermietete
        2 Zi.-DG-Wohnung,Südwestbalkon,
 ca. 40 m²,inkl. TG-STPl für € 149.000,-
     EVA 82 kWh(m²a), Öl, C, Bj. 2017

Herrenberg-Haslach

             Großzügige 5-Zi.-Maisonette mit
          über 140 m² Wfl., großem Balkon,
 2 TG-Stpl., Außenstplatz für € 469.000,- 

 
      
         

   EVA, 133 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1993, E

  Gärtringen - 5 Zi.-ETW

               4-Zi.-Wohnung im 3. OG, mit ca.
          101 m² Wfl., traumhafter Balkon mit
   Blick ins Grüne u. Garage   € 398.000,-
     EVA, 105 kWh/(m²a), FW, Bj. 1966, D

Böblingen-Stadtpark

            Aussichtsreiche und neuwertige
         4-Zi.-ETW inkl. EBK, Südbalkon,
Aufzug, TG-Stellplatz für € 495.000,-
  EBA, 21,7 kWh/(m²a), Strom, 2018, A+

Aidlingen-Deufringen

             3-Zi.-ETW mit ca. 77 m² Wfl.,
          Balkon, EBK, AR, Keller, Aufzug,
   Einzelgarage, sofort frei:   € 275.000,-

 
      
         

  EVA, 95 kWh/(m²a), FW, Bj. 1966, C

  BB mit Aussicht

                   Noble 4,5 Zi.-Maisonette ETW mit
                  ca. 127 m² Wfl., Kaminofen, EBK,
           2 Balkone, TG-Stellpl. für  € 694.000,-
              EVA,52 kWh/(m²a), Gas, Bj. 2003, B
 
         

Sindelfingen deluxe 

           Gemütliche 3-Zi.-ETW im 4. OG
         (ohne Aufzug) mit ca. 62 m² Wfl. 
mit TL-Bad, Südbalkon für € 249.000,-
   EVA, 106 kWh/(m²a), Gas, 1960, D

Sindelfingen-Spitzholz

            Tolle 3-Zi.-ETW mit ca. 70 m² Wfl., 
           im 1. OG, Balkon u. Dachterrasse,  
 ´€ 289.000,- 

 
      
         

  EBK, Keller, inkl. Stellplatz 
   EVA, 143 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1991, E

  Herrenberg 

                   Sofort frei: Renovierte 4 Zi.-ETW, 
                   im EG-Hochpart., ca. 89 m² Wfl. 
           Balkon, EBK, Garage für  € 380.000,-
   
 
         

           EVA,129 kWh/(m²a), FW, Bj. 1967, D

Sindelfingen-Goldberg 

                   Helle 3,5 Zi.-ETW mit Fernblick
                und 2 Balkonen, ca. 106 m² Wfl., 
          EBK, Keller, TG-Box für    € 415.000,-
          EVA,65,7 kWh/(m²a), B, Strom, Bj. 1974
 
         

Sifi - Hinterweil

                   Großzügige 3 Zi.-ETW im 6. OG
                 mit Aufzug, ca. 100 m² Wfl., EBK,
           Balkon, Keller, TG-Box für € 389.000,-
          EVA,65,7 kWh/(m²a), B, Strom, Bj. 1974
 
         

Sifi - Hinterweil                       Zur Eigennutzung oder als sichere
                       Kapitalanlage: 3-Zi.-ETW im DG,
             mit Balkon, EBK, 2 Stpl. für  € 279.000,-
                    EVA 86 kWh/(m²a), Öl, Bj. 2000, C
 
         

Heimsheim 

           Im Bau: Zwei Neunfamilienhäuser
          mit Aufzug. Noch frei: Praktische
    Zweizimmer- ETW mit ca. 52 m² Wfl.
       und Westbalkon für  € 291.900,- 

     Hbg. Oberjesingen

                   Renovierte 3 Zi.-ETW im 2. OG, 
                  ca. 75 m² Wfl., 2 Balkone, EBK, 
              Garage, sofort frei für    € 359.000,-
   
 
         

         EVA, 107 kWh/(m²a), D, FW, Bj. 1967

Sindelfingen-Goldberg 

           Top 2-Zi.-ETW mit ca. 47,5 m² Wfl.
         mit EBK, Duplexparker, Terrasse
 und Gartenanteil, frei für    € 297.000,-
     EVA, 131 kWh/(m²a), Gas, 1993, E
 
         

Stuttgart - Vaihingen

            Renovierte 4-Zi.-Wohnung im
           3-FH, ca. 99 m² Wfl., 2 Balkone, 
 EBK,Hobbyraum, UG, Gar.: € 459.000,-
 EVA, 129,4 kWh/(m²a), FW, D, Bj. 1968

  Böblingen Waldrand

                    Aussichtsreiche 3,5 Zi.-ETW mit 
                 Rundumblick, ca. 90 m² Wfl., EBK,
         2 Balkone, inkl. Einzelgar.   € 349.000,-
   
 
         

        EBA, 117 kWh/(m²a), D, Gas, Bj. 1964

Sindelfingen-Goldberg 

                    Extravagante 4 Zi.-ETW im EG- 
                 Hochparterre, ca. 95 m² Wfl., EBK,
             2 Balkone, top Zustand   € 495.000,-
   
 
         

        EVA, 97 kWh/(m²a), C, FW, Bj. 1967

Sindelfingen-Goldberg 

                    Kapitalanlage oder Selbstbezug,
                  1 Zi.-ETW im EG mit Gartenanteil, 
           EBK, Keller, TG-Stellplatz    € 135.000,-
             EBA, 115,8 kWh/(m²a), D, Gas, Bj. 1996
 
         

Gärtringen 1 Zi.-ETW

                   Bestens vermietete 2,5 Zi.-ETW in 
                 guter Stadtlage, ca. 82 m² Wfl.,EBK, 
            Keller, KfZ-Stellplatz für    € 315.000,-
               EVA, 103,4 kWh/(m²a), D, Öl, Bj. 1973
 
         

Sifi - Kapitalanlage$ $

          Für Renovierer: 4-Zi.-ETW mit ca.
          86 m² Wfl., TL-Bad, Westbalkon, 
  2 Keller, STP, sofort frei für € 289.000,-
   EBA, 107 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1956, D

Böblingen

Herrenberg - Haslach$ $
                   Bestens vermietete 2 Zi.-ETW mit 
                ca. 40 m² Wfl., Südwestbalkon, EBK, 
            Keller, TG-Stellplatz für    € 149.000,-
                  EVA, 82 kWh/(m²a), C, Öl, Bj. 1995
 
         

                   Großzügige 4 Zi.-ETW, sofort frei,
                 ca. 102 m² Wfl., EBK, Südbalkon,  
          TL-Bad, Keller, Garage für  € 289.000,-
               EVA, 145 kWh/(m²a), E, Öl, Bj. 1958
 
         

Calw - Heumaden

                    Komfortable EG-Wohnung mit ca.
                 102,5 m² Wfl. und großer Terrasse, 
           EBK, Keller, TG-Stellplatz    € 440.000,-
              EVA, 103,3 kWh/(m²a), D, Öl, Bj. 1980
 
         

Schönaich 3,5 Zi.-ETW

                    Perfekter Start ins Eigentum, ca.
                  80 m² Wfl., Kaminofen im Wohnzi., 
           EBK, 3 Balkone, TG-St.pl.   € 329.000,-
               EVA, 163,9 kWh/(m²a), F, Öl, Bj. 1987
 
         

Schönaich 3 Zi.-ETW

                   1-Zi.-Appartement in zentraler 
                 Innenstadtlage,langfristig vermietet, 
           für attraktive  € 60.000,-
               Energieausweis ist in Vorbereitung
 
         

Sifi - Kapitalanlage$ $

                    Geräumige 3,5-Zi.-ETW im EG,
                ca. 91,5 m² Wfl., moderne EBK, top
       Zustand, frei nach Absprache € 299.000,-
               EVA, 123 kWh/(m²a), D, Öl, Bj. 1971
 
         

Sifi - Maichingen

             Grandioser Bauplatz in bester 
        Südhanglage, ideal für kleines MFH
  DH oder EFH, Grundstück ca. 1.138 m² 
  mit Altbestand für              € 1.050.000,-

      Böblingen Bauplatz

Magstadt - Bauplatz
           Mögliche Doppelhausbebauung 
         auf ca. 313 m² Grundstück in 
ruhiger Wohnlage. Zugang im Norden, 
Garten im Süden für   € 290.000,-

Schönaich  NEUBAU
          DHH im Westrand mit ca. 206 m² 
        Wfl., Stein auf Stein gebaut, top
Ausstattung & Bauqualität   € 993.000,-
EBA, 21,6 kWh/(m²a), Strom, 2022, A+

           Im Bau: Sehr großzügiges, helles
         Endhaus in wunderschöner Lage.
Etwa 190 m² gut ausgest. Wohnfläche,
Grundstück ca. 380 m²: € 909.500,- 

    Herrenberg Kuppingen 

           Neubau: Reihenhäuser in sehr
          schöner Südlage, ca. 150 m² Wfl.,
RMH , REH 707.000,- € 787.500,- €
Musterhaus in Schönaich zu besichtigen

    Gärtringen Kayer Täle 

           Neubau: Doppelhaus in guter 
         Stadtlage, ca. 140 m² Wfl., inkl.
 BNK DHH  und  850.000,- € 932.000,- €
Musterhaus in Schönaich zu besichtigen

         Holzgerlingen

            Nobles EFH in traumhafter Lage,
             ca. 253 m² Wfl., renovierungs-
  würdige Bausubstanz für 

, 288,1 kWh/(m²a), Öl, Bj.1966, H 
 € 1.150.000,-

  EBA

Sindelfinger Aussicht

$ $
              Krisensichere Kapitalanlage in 
           guter Lage. Voll vermietetes Wohn-
     und Geschäftshaus für    € 1.250.000,- 

 
      
         

   EBA, 262 kWh/(m²a), Strom, Bj. 1965, G

  Schönaich-Betongold

               Perfekt für die Familie, 6 Zimmer, 
              ca. 130 m² Wfl., laufend renoviert,
      ca. 520 m² Grund, Garage 

G 
   € 595.000,-

 
      

    EBA, 219,5 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1961,

     Böblingen - REH        Hbg.-Oberjesingen           
            Imposanter Bungalow auf 11ar 
         Grund in traumhafter Feldrandlage
mit 3 Garagen sofort frei,   € 995.000,-

      
 EVA, 133,6 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1970, E

             Idyllisch und ruhig gelegenes EFH,
           ca. 209 m² Wfl., ca. 387 m² Grund,
     tolle EBK, sofort frei für  

 
 € 849.000,-

 
      

     EVA, 162 kWh/(m²a), FW, F, Bj. 1974

       BB - Dagersheim

 Magstadt - EFH
           Freistehendes Einfamilienhaus mit 
          Garage in ruhiger Lage, ca. 69 m²
Wfl. wartet auf Renovierung
   EBA, 286,3 kWh/(m²a), Öl, 1990, H

  € 395.000,-

                    Schmucke Stadtvilla in ruhiger
                  Innenstadtlage mit ca. 128 m² Wfl.,
         Holzdielen, Garage im Haus € 995.000,-
            EBA, 352,6 kWh/(m²a), Gas, 1935, H
 
         

Sindelfingen zentral

           Ein- oder Zweifamilienhaus mit ca. 
          157 m² Wfl., 6 Schlafzi., 3 Bäder, 
Doppelgarage, sofort frei für € 520.000,-
    EBA, 253,1 kWh/(m²a), Öl, Bj. 1955, H  
         

Sindelfingen Rotbühl

            Beeindruckendes EFH in ruhiger
          Feldrandlage, ca. 322 m² Wfl., ca. 
   8 Ar Grund, freiwerdend

, 127 kWh/(m²a), Gas, 1970, E 
   € 1.095.000,-

      EVA

W.i.S. - Neuweiler

             Schönes EFH mit ca. 152 m² Wfl.,
           und eine flexibel nutzbare Halle mit 
   197 m² Nfl., sofort frei für  
    

 € 1.100.000,-
 EVA, 111,5 kWh/(m²a), Holzpellets, Bj.2002, D

 
      

     Schönaich Haus + Halle             Wohnhaus in guter u. ruhiger Lage
           flexibel bewohnbar, 560 m² Grund,
   2 Garagen, 3 Stpl. sofort frei
     EBA, 236,5 kWh/(m²a), Öl, Bj.1958, G 

 € 649.000,-

 
      

     Herrenberg - ZFH                Perfektes Familienhaus, großer 
             Garten, 4,5 Zi. + Ausbaureserve, 
    Garage + 2 Stellplätze für 

81 
  € 550.000,-

    EVA, 125,6 kWh/(m²a), D, Öl, Bj. 19
 
      

     Gärtringen - REH

           Werthaltiges 3-Familienhaus mit 
          ca. 248 m² Wfl. in ruhiger Lage. 
EG frei, OG + DG vermietet  € 635.000,-
    EBA, 174,7 kWh/(m²a), Öl, Bj. 1969, F  
         

Böblingen Dagersheim

           Wunderschönes neuwertiges EFH
         in toller Ortsrandlage, beste Bau-
 qualität, Bj. 2015:  € 949.000,-
  EBA, 26,8 kWh/(m²a), Strom, 2015, A+

Gärtringen Ortsrand

KIMMERLE & JAUCH IMMOBILIEN
BÖBLINGEN      SINDELFINGEN      HERRENBERG   www.kimmerle-jauch.de

             Einziehen und Wohlfühlen: Top-
            DHH Bj. 1983, ca. 140 m² Wfl., 
   2 TL-Bäder, EBK, Garage:  
   

€ 750.000,-
EVA, 77,6 kWh/(m²a), Öl und Strom, Bj. 2011,C 

      

     Holzgerlingen Stöck

            Moderne 2-Zi.-DG-Wohnung mit
         ca. 48 m² Wfl., geräumiger Bühne,
  Balkon, TG-Stellplatz für   € 175.000,-
    EVA, 107 kWh/(m²a), Gas, 1996, D

Gäufelden-Öschelbronn

            Großzügige 3-Zi.-Maisonette mit
         Süd-Westbalkon, Gartenanteil, 
 EBK, Garage, sofort frei für € 395.000,-
     EVA, 136 kWh/(m²a), Öl, 1973, E

Sindelfingen

          So viele nette Kunden suchen ein 
          Haus, einen Bauplatz oder eine 
Wohnung (Kauf oder Miete). Können Sie 
uns helfen? Wir freuen uns auf Sie!  
             

   Traurig, traurig, traurig:

Aktuelle Immobilienangebote

Grafenau - Döffingen
          In Vorbereitung: DHH auf einem 
           der schönsten Grundstücke im
Mittenbühl, informieren Sie sich gerne.
Musterhaus in Schönaich zu besichtigen

info@kimmerle-jauch.de 07031-204260


